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11-3603 der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen 

des Nationalrates XVI. Gesetzgebungsperioce 

A n fra g e 

der Abgeordneten Dr.Khol 

und Kollegen 

an den Bundesminister für Inneres 

betreffend Erhebungen gegen Udo Proksch wegen illegalen 

Technologietransfers. 

Der Erstanfrager hat am 12.7.1985 an den Bundesminister 

für Inneres die schriftliche Anfrage Nr.1577/J betreffend 

Udo Proksch und illegalen Technologietransfer gerichtet, 

die auf dem in Boston im Hemst 1984 erschienenen Buch 

"Techno-Bandits" aufbaute, in welchem die Behauptung 

aufgestellt wurde, Udo Proksch und sein Bekanntenkreis 

("Wiener Ring") würden eine Rolle im Zusammenhang mit 

illegalem Technologietransfer aus den USA in den Ostblock 

spielen. 

In dieser Anfrage wurde insbesondere danach gefragt, welche 

Maßnahmen seitens des Innenressorts im Zusammenhang mit 

den in dem genannten Buch erwähnten Anschuldigungen getroffen 

wurden. Die Antwort des Bundesministers für Inneres vom 

10.9.1985 (1527/AB) war jedoch unergiebig, da er erklärte, 

daß ihm dieses Buch nicht bekannt gewesen sei und dessen 

einschlägiges, auf österred;ch bezucrhabende Kapitel erst 

aus der englischen Sprache ins Deutsche übersetzt werden müsse. 

Angesichts des seither verstrichenen Zeitraumes von rund 

einem viertel Jahr ist davon auszugehen, daß diese für ein 

weiteres Tätigwerden des Innenressorts angekündigten Vorarbeiten 

'. 
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abgeschlossen sind und in der Zwischenzeit auch in der 

Sache selbst Maßnahmen getroffen wurden. 

Die unterfertigten Abgeordneten richten daher an den Bundes­

minister für Inneres folgende 

A n fra g e: 

1) Wurden aufgrund des Inhaltes des Buches "Techno-Bandits",ins­

besondere des Kapitels über österreich, im Rahmen Ihrer 

Ressortzuständigkeit Maßnahmen veranlaßt? 

2) Wenn ja: 

a) Wann? 

b) Welche? 

c) Mit welbhem Ergebnis? 

3) Wenn nein: Weshalb nicht? 
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